






EINLADUNG

Freitag, 20.06.2008, 19.00 Uhr
im Kreuzherrnsaal Memmingen

Eröffnung der Ausstellung
Dr. Ivo Holzinger, 
Oberbürgermeister der Stadt Memmingen

Einführung
Es spricht die Künstlerin Marlis Glaser

Zur Ausstellungseröffnung spielen
Aljama
Chaim Kapuja, Gesang, Gitarre, Perkussion, 
Kompositionen & Arrangements
Sigune Lauffer, Cello und Perkussion

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog

Das Projekt ist gesponsert von der 
‚Europäischen Vereinigung für Jüdische Kultur‘

Ausstellung

Abraham aber pflanzte einen 
Tamariskenbaum (Teil II)
Bilder über jüdische Emigranten aus Schwaben

Kreuzherrnsaal Memmingen 
Hallhof 5, 87700 Memmingen
Dienstag bis Sonntag 
10:00 bis 12:30 und 14:00 bis 17:00 Uhr 

Portrait Liora Seewi,  
Jerusalem
geboren 1926 als 
Lore Kraus in Augsburg

Und Liora pflanzte einen 
Baum:
Gingko-Baum mit Goethe-
gedicht und Ornamenten 
der Ketuba (Hochzeits-
vertrag) ihrer Tochter Ada



Ausstellung

Die Bilder - Zeichnungen und Malerei - von Marlis 
Glaser thematisieren das Leben jüdischer Männer, 
Frauen und Kinder, die in den 30er-Jahren in
Deutschland verfolgt wurden und ihre Heimat 
verlassen mussten. Sie leben heute in Israel. 
Es sind Bilder über Menschen u.a. aus Bad Buchau, 
Laupheim, Tuttlingen, Rexingen, Freudental.
Den Schwerpunkt bilden Arbeiten zu Elisheva 
Ramon und ihrer Schwester Channah Tishbi-
Berman, geboren als Alice und Hilde Rosenbaum in 
Memmingen.
Grundlage der Gemälde und Zeichnungen sind 
Skizzen und Gespräche in Israel, so auch mit den 
beiden Genannten, die heute in Jerusalem bzw. im 
Kibbuz Be‘erot Yizchak leben.

Vier Symbole werden in den Arbeiten in einen per-
sönlichen und in einen biblischen Kontext gestellt: 
GESICHT, BAUM, NAME und GEGENSTAND. 
Allen Bildern sind Aussagen, Zitate oder Bibelstellen 
‚eingewoben‘, welche in einer besonderen Bezie-
hung zur dargestellten Person oder zum Symbol 
des Baumes stehen. Eine Ausstellung, die dem 
Erinnern und der Hoffnung gewidmet ist.

Die aus Baltringen (Kreis Biberach/Riß) stam-
mende Künstlerin Marlis Glaser hat in Bremen und 
Hamburg Kunst studiert. Sie lebt seit 10 Jahren in 
Attenweiler bei Biberach.

Die Ausstellung ist Teil des städtischen 
Kulturfestivals „Memminger Meile2008“.

In Zusammenarbeit mit der DIG Memmingen

Portrait Fanny Berlinger,  
Masuot Yitzchak
geboren 1919 als 
Fanny Kahn in Rieneck

Und Fanny pflanzte 
einen Baum:

ein an die Torarolle 
erinnernder hoher Baum 

(Zypresse),  
Fanny = Freude = Simcha 

(Simchat Tora)

Portrait Channah Tishbi-
Berman, Be‘erot Yitzchak
geboren 1915 als 
Hilde Rosenbaum in 
Memmingen

Und Elisheva pflanzte einen Baum:
ein stilisierter, mittelalterlicher 

Rosenbaum vor den Steinen der Kotel 
(Klagemauer) in Jerusalem

Portrait Elisheva Ramon,  
Jerusalem
geboren 1918 als 
Alice Rosenbaum in 
Memmingen

Stein aus Memmingen


